
 
 
 
 
Hinweise zum Patent 
 

• Alle Angelfischerpatente sind bei der Fangausübung stets 
zusammen mit einem amtlichen Ausweis mit Foto 
mitzuführen und auf Verlangen den Fischereiaufsichts-
organen vorzuweisen. 

• Inhaberinnen und Inhaber von Jahres- und Monatspatenten 
haben auf Verlangen den Fischereiaufsichtsorganen 
zusätzlich den nationalen Sachkundenachweis oder die 
bernische Sachkundebescheinigung  vorzuweisen. 

• Stellt sich heraus, dass beim Patentbezug falsche oder 
irreführende Selbstdeklarationen gemacht wurden, muss mit 
einer Strafanzeige und mit dem Patententzug bzw. der 
Nichterteilung künftiger Patente gerechnet werden. 

• Bevorzugen Sie bei freier Druckerwahl die Verwendung eines 
Laserdruckers. 

• Zum Schutz gegen schlechte Witterung und gegen 
Abnützung ist vorgesehen, diesen Ausdruck entlang der 
angegebenen Linien zu falten und mit der üblichen 
Patentplastikhülle zu schützen. 

• Wird trotz sorgfältigem Umgang ein Patent infolge Nässe 
oder aus einem anderen Grund unleserlich, so kann es der 
Internetdirektbezüger erneut selbst ausdrucken oder der 
Käufer in der Agentur nochmals ausdrucken lassen. 

 
 

                  

Hinweise zur Sicherheit 
 

• Ausgedruckte Patente sind dank den im Hintergrundbild 
eingearbeiteten Mikrostrukturen fälschungssicher und können 
von den Fischereiaufsehern visuell auf ihre Echtheit überprüft 
werden. 

• Patentinhaberinnen und Patentinhaber sind angehalten, auf 
den Patenten und den entsprechenden Hintergrundbildern 
keine Änderungen, Notizen, Kleber und dgl. anzubringen. 
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 Fischfangstatistik 
  Jahrespatent 
 
ID 168105  
 
 

  «Vorname» «Name»    25.02.1957 
  «Postadresse» 
  «PostPLZ» «PostOrt» 
 

Beachten: 
¯ Vorschriften über die Fangstatistik (siehe Anhang III der Direktionsverordnung über 

die Fischerei oder www.be.ch/fischerei) 
¯ Codes der Gewässer und Fischarten (siehe Seite 3 dieser Patentausgabe) 

 
Wichtig: 
¯ Inhaberinnen und Inhaber eines Jahres- oder Monatspatents haben die aus dem 

Internet herunter geladene und selber ausgedruckte Fangstatistik innert 30 Tagen 
gegen ein kostenlos bei jeder Patentagentur erhältliches Fangstatistikbüchlein 
einzutauschen und die bis zu diesem Zeitpunkt gefangenen Fische sofort in dieses 
zu übertragen. 

¯ Die aus dem Internet heruntergeladene und selber ausgedruckte Statistik ist danach 
sofort zu vernichten. 

¯ Inhaberinnen und Inhaber anderer Patentkategorien können freiwillig und gegen 
Bezahlung eines Unkostenbeitrages ebenfalls ein Fangstatistikbüchlein beziehen, 
spätestens, wenn das nebenstehende Platzangebot ausgeschöpft ist. Sie haben ihre 
Fangdaten ebenfalls zu übertragen. 

¯ Alle Inhaberinnen und Inhaber müssen die Fangstatistik in einem frankierten 
Briefumschlag bis spätestens am 31. Januar des folgenden Jahres einsenden an 

 
Fischereiinspektorat des Kantons Bern, Schwand, 311 0 Münsingen 

 

¯ Die Rückgabe hat auch zu erfolgen, wenn keine Fänge getätigt wurden. 

 ☺                                                   ☺ 
Die zurückgesendeten Fangstatistiken aller Patentkategorien 

nehmen an einer Verlosung für Gratispatente teil. 

☺ 

Datum 
Codes 
Gewässer 

Codes 
Art 

Fänge 
1 Strich pro Fang 

Anzahl 
Total 

Visum 
Aufseher 

2 0 0 3 1 8 5 1 1 III 0 0 3  
3 0 0 6 1 1 5 1 2 IIII I 0 0 6      Beispiele 

1 2 0 8 1 0 2 2 2 XXX  II 0 3 2  
              
              
              
              
              
              
              
              
              
              
              
              
              
              
              
              
              
              
              
              
              
              
              

Aeschen-Fangstatistik        ( pro Fisch 1 Zeile) 

Datum 
Codes 
Gewässer 

Codes 
Art 

Länge 
in cm 

Ort 
Visum 
Aufseher 

       2 0    
       2 0    
       2 0    
       2 0    
       2 0    
       2 0    
       2 0    
       2 0    
       2 0    
       2 0    



 
Codes der Gewässer und Fischarten 

 
Code  Fliessgewässer  Gewässerstrecke 
200 Aare von Stauwehr Räterichsbodensee bis Ost-Eingang Aareschlucht 
201 Aare von Ost-Eingang Aareschlucht bis Brienzersee 
202 Aare von Brienzersee bis Thunersee 
203 Aare von Thunersee bis Münsingen (Brücke bei Bad) 
205 Aare von Münsingen (Brücke bei Bad) bis Bern (Stauwehr Engehalde) 
208 Aare von Bern (Stauwehr Engehalde) bis Wohlensee 
211 Aare von Wehr Wohlensee bis Niederriedsee 
215 Aare von Stauwehr Aarberg bis Bielersee 
220 Aare von Bielersee bis Büren a.A. (Holzbrücke) 
221 Aare von Büren a.A. (Holzbrücke) bis Grenze BE/SO 
222 Aare von Grenze SO/BE bis Brücke in Wangen a.A. 
225 Aare von Stauwehr Bannwil bis Brücke in Aarwangen 
228 Aare von Stauwehr Wynau bis Grenze BE/AG 
218 Alte Aare  
280 Birs von Quelle bis Grenze BE/JU 
250 Emme von Beginn gemäss Reglement über die Fischerei bis Eggiwil (Heidbühlbrücke) 
251 Emme von Eggiwil (Heidbühlbrücke) bis Emmenmatt (Einmündung Ilfis) 
252 Emme von Emmenmatt (Einmündung Ilfis) bis Burgdorf (Eisenbahnbrücke) 
253 Emme von Burgdorf (Eisenbahnbrücke) bis Grenze BE/SO 
132 Engstligen  
157 Fildrich  
182 Grischbach  
185 Gürbe  
255 Ilfis  
130 Kander bis Frutigen (Einmündung Engstligen) 
131 Kander von Frutigen (Einmündung Engstligen) bis Thunersee 
133 Kiene mit Gornerenbach und Spiggenbach 
155 Kirel  
153 Kleine Simme  
128 Lombach  
122 Lütschine Schwarze Lütschine 
123 Lütschine Weisse Lütschine 
125 Lütschine Vereinigte Lütschinen 
158 Narrenbach  
121 Reichenbach  
180 Saane von Grenze VS/BE bis Grenze BE/VD 
181 Saane von Grenze FR/BE bis Einmündung in Aare 
103 Schifffahrtskanal Interlaken  
233 Schüss bis Cormoret (Eisenbahnbrücke) 
235 Schüss von Cormoret (Eisenbahnbrücke) bis Rondchâtel (Strassenbrücke) 
238 Schüss von Rondchâtel (Strassenbrücke) bis Bielersee 
232 Schwarzwasser  
230 Sense von Beginn gemäss Reglement über die Fischerei bis Einmündung Schwarzwasser 
231 Sense von Einmündung Schwarzwasser bis Einmündung in Saane 
150 Simme bis Zweisimmen (Einmündung Kleine Simme) 
151 Simme von Zweisimmen (Einmündung Kleine Simme) bis Weissenburg (Strassenbrücke) 
152 Simme von Weissenburg (Strassenbrücke) bis Einmündung in Kander 
288 Sorne  
135 Suld  
120 Urbach  
220 Zihl (bei Nidau)  
108 Zihlkanal  
183 Zulg  

 
 

Code Seen  Code  Fischarten 
102 Bielersee  30 Aal 
100 Brienzersee  20 Aesche 
101 Thunersee  35 Alet 

   10 Bachforelle 
   18 Bachsaibling 

Code  Bergseen  32 Barbe 
118 Arnensee  52 Brachsmen, Blicke 
113 Engstlensee  21 Felchen 
111 Gelmersee  22 Flussbarsch (= Egli) 
112 Mattenalpsee  11 Forellen in Brienzer-, Thuner- und Bielersee gefangen (= Seeforelle) 
115 Oeschinensee  25 Hecht 
110 Räterichsbodensee  13 Kanadische Seeforelle 

   50 Karpfen 
   12 Regenbogenforelle 

Code  Stauseen  53 Rotauge (= Winger), Rotfeder, Hasel 
212 Niederriedsee  51 Schleie 
213 Stau von Aarberg  15 Seesaibling 
223 Stau von Bannwil  31 Trüsche 
227 Stau von Wynau  28 Wels 
210 Wohlensee  23 Zander 

   55 andere Arten 

 


